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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) 
Rückrunde

SV DJK Sommerach II : DJK 1986 Astheim 
Mittwoch, 10.01.2024, 18:15 Uhr

Kalb macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV DJK Sommerach II in der Jugend 19 Bezirksklasse B
Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) Rückrunde gegen die DJK 1986 Astheim durch.
Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde speziell durch
Benjamin Sauer, der seine Partien allesamt gewann, entschieden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sauer / Kalb und Lescau / Bienert, die Sauer
/ Kalb letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Knapp
an einem Sieg vorbei schlidderten Dürr / Utz nach einer 2:0-Führung gegen Rößner / Sponsel. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Benjamin Sauer machte mit Mike Lescau
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Jonathan Dürr machte mit Leo Rößner beim
11:6, 11:3, 12:10 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der
TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Den Sieg von Max Sponsel konnte
Jonathan Kalb im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Severin Utz die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 4:2. Einen
eher schnellen Punkt für sein Team holte Benjamin Sauer beim 11:4, 11:8, 11:6 gegen Leo Rößner.
Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Mike Lescau war Jonathan Dürr, obwohl er alles
gegeben hatte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Jonathan Kalb konnte im Spiel gegen Jonas Bienert einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bereits vor dem letzten Einzel
des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Recht kurzen Prozess machte
Severin Utz beim 3:0 mit Max Sponsel. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV DJK Sommerach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TV Gerolzhofen 1862 II am 17.01.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team der DJK 1986 Astheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
19.01.2024 gegen den SV Kürnach 1946 erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV DJK Sommerach II

Doppel: Sauer / Kalb 1:0, Dürr / Utz 0:1 
Einzel: B. Sauer 2:0, J. Dürr 1:1, J. Kalb 1:1, S. Utz 2:0 
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 DJK 1986 Astheim
Doppel: Lescau / Bienert 0:1, Rößner / Sponsel 1:0 
Einzel: M. Lescau 1:1, L. Rößner 0:2, M. Sponsel 1:1, J. Bienert 0:2


